
Mit Abitur in Richtung Management

Management im
Handwerk (MiH)

Handwerkskammer Freiburg

Andreas Hanser / Vandana Flamm

Bismarckallee 6

79098 Freiburg
 

Telefon: 0761 21800 -250/-245

Telefax: 0761 21800 244

E-Mail:meisterpruefung@hwk-freiburg.de

Internet: www.hwk-freiburg.de

MiH-Unterricht findet an folgenden
Schulen statt:
 
Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule
Tel.: 07 61/201-79 54
E-Mail: deck.rfgsvn@freiburger-schulen.bwl.de
Beruf(e): Alle Berufe
 
Gertrud-Luckner-Gewerbeschule
Tel.: 07 61/201-78 53
E-Mail: glg@glg.fr.bw.schule.de
Beruf(e): Augenoptiker
 
Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule
Tel.: 07 61/201-78 44
E-Mail: verwaltung@fwg.fr.bw.schule.de
Beruf(e): Raumausstatter, Steinmetz, Steinbildhauer,
Tischler, Zimmerer
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Lehre
Ergänzender MiH-Kurs:

Management, EDV, Englisch

GESELLE/IN
MANAGEMENT-

ASSISTENT/IN

Betriebliche 

Gesellentätigkeit

Fortbildung zum/zur

geprüften/r

kaufmännischen/r 

Fachwirt/in HwO

Weiterbildung zum/zur

geprüften/r 

Betriebswirt/in HwO

Meisterschule

          Meister/in        geprüfte/r            

Betriebswirt/in HwO

UNTERNEHMER/IN BZW. FÜHRUNGSKRAFT 

IM HANDWERK

Von Anfang an mitgestalten -

eine Perspektive mit Zukunft

Mit Abitur sind Sie schon nach der regulären Ausbil­

dungszeit Gesellin bzw. Geselle und Management-

Assistent/in! Dazu besitzen Sie noch ein anerkanntes

Sprachdiplom in Wirtschaftsenglisch.

Die Option Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium

bleibt natürlich gleichfalls bestehen. Neben der „klassi­

schen“ Studienvariante gibt es dazu eine interessante

Alternative. Als Absolvent/in des Studiengangs „geprüf­

te/r Betriebswirt HwO“ können Sie den „Bachelor of

Arts (B.A.) in Business Administration an der School of

Leadership and Management“ belegen. Das ist ein in­

ternational anerkannter Hochschulabschluss.

Wie funktioniert das?

Wer kann teilnehmen?

■ Abiturientinnen/Abiturienten mit allgemeiner Hoch­

schulreife oder Fachhochschulreife und einem Ausbil­

dungsvertrag mit einem Handwerksbetrieb.

MiH – Wie funktioniert das?

■ Fächer wie Deutsch, Religion/Ethik oder Gemein­

schaftskunde entfallen für Sie in der Berufsschule.

■ Statt dessen lernen Sie im Fach „Management im

Handwerk“ das Management und die Betriebswirt­

schaft kennen. Rhetorik inkl. Verkaufstechnik und der

effiziente Computereinsatz (Office-Anwendungen) ge­

hören gleichfalls zum Lerninhalt.

■ Dazu kommt das Fach „Wirtschaftsenglisch“, welches

mit einem europaweit anerkannten Fremdsprachen­

zertifikat abschließt.

■ Den Berufsschulunterricht in Ihrem Ausbildungsberuf

besuchen Sie in der entsprechenden Fachklasse für die­

sen Beruf.

Wie lange dauert die Ausbildung?

Eine Lehrzeitverkürzung ist eventuell in einzelnen Fällen,

oder je nach Beschulung, möglich.

Warum einfach, wenn es
auch dreifach geht!

Welche Prüfungen sind abzulegen?

■ Die Gesellenprüfung im erlernten Handwerk

■ Die Fortbildungsprüfung zum/zur Management Assis­

tent/in (HWK) einschließlich des Computerscheins

„Business Office“ (= Modul I „Fachwirt Computer-Ma­

nagement“)

■ Sprachprüfung in „Wirtschaftsenglisch“

Welche Kosten entstehen?

Es fallen keine Kosten an!

Warum nur einfach - es geht auch dreifach!

Nach dem Ende der Ausbildung haben Sie nicht nur einen

Berufsabschluss, sondern drei Qualifikationen:

■ Geselle/Gesellin

■ Management-Assistent/in (HWK)

■ Europaweit anerkanntes Sprachzertifikat

Karriere fest im Blick - Sparen Sie Zeit und Geld!

■ Im Anschluss können Sie die verkürzte Meisterausbil­

dung machen (Teil III der Meisterprüfung entfällt auf

Antrag)

■ oder die Fortbildungsprüfung zum/zur geprüfte/n

Fachmann/-frau für kaufmännische Betriebsführung

nach der Handwerksordnung besuchen

■ Im Anschluss die Prüfung zum/zur kaufmänni­

schen/-r Fachwirt/-in HwO,

■ danach den geprüften/r Betriebswirt/in HwO,

■ das verkürzte Studium Bachelor of Arts (B.A.) in Bu­

siness Administration an der School of Leadership

and Management

■ und danach ein Studium an einer Fachhochschule

oder Hochschule beginnen.

Vorteile der Ausbildung

Sie sparen bares Geld

■ Für den/die Management-Assistent/in fallen keine

Kosten an.

■ Bei der Ausbildung zum Meister entfallen die Kosten

für den Teil III.

■ Nach Abschluss des geprüften/r Betriebswirt/in HwO,

zahlen Sie für den „Bachelor of Arts (B.A.) in Business

Administration an der School of Leadership and Mana­

gement“ aufgrund der Verkürzung weniger.

Selbstbestimmung und Selbstverwirklichung

■ Sie haben die Möglichkeit, sich nach der Meisterprü­

fung selbständig zu machen oder Führungsaufgaben

zu übernehmen. Nach wie vor bietet das Handwerk

beste Chancen für entsprechend qualifizierte Unter­

nehmerinnen und Unternehmer.


